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AUF DER BAUSTELLE

Erst vor vier Wochen mussten Geselle Jörg und ich unseren Sa-
nitärspezialisten Dieter und Peter wieder einmal im wahrsten Sin-
ne des Wortes unter die Arme greifen. Im Penthaus von Dr. Bau-
kloh, über seinen Praxisetagen, wurde das Badezimmer renoviert.
Und als Schmuckstück in der neuen Pracht war eine Whirlpool-Eck-
wanne mit Schürze vorgesehen. Die Wanne aber passte nicht in
den Aufzug. Weder hoch noch breit – da war nichts zu machen.
Selbst nach Demontage der Rohre, Schläuche und der Pumpe hat-
te sich die Lage von Dieter und Peter nicht wesentlich verbessert.
Also schickte uns der Alte auch zu Bauklohs Praxiszentrum, um an
dem Wannenmonster Hand anzulegen. Das war eine Würgerei! Mit
dem Ding durchs Treppenhaus – vier Etagen hoch. Wir mussten
höllisch aufpassen um das gute Stück nicht zu zerkratzen. Es war
ja zu erwarten, dass Frau Baukloh die Wanne kritisch unter die Lupe
nehmen würde. Also haben wir alle mächtig aufgepasst und die
Wanne unfallfrei und ganz ohne Kratzer reinbugsiert.... 

Letzte Woche fragte mich Peter, ob ich mich noch an die schöne Whirlwanne der Bauklohs erinnere.
Und dann erzählte er mir, dass Dieter und er eben diese gestern wieder ausgebaut hätten. Die Dame
des Hauses wollte den Abend wohl mit einem Entspannungsschaumbad einläuten. Als sie dann auf
die Idee gekommen sei, die Massagedüsen zu aktivieren, ist die Schaummenge eskaliert. Besonders
deshalb, weil sie den „Aus-Schalter“ für die Düsen nicht mehr gefunden hat – echt clever die Lady!

Und das war schon das Aus für die infame Badewanne. Frau Baukloh mochte sie nicht mehr leiden
und schwups musste das Ding wieder raus. Jetzt ziert eine ganz normale Eckwanne das Bad. Da un-
ser Boss den Whirlpool natürlich nicht mehr zurücknehmen wollte, gab es vom Doc grünes Licht für
die Verschrottung. Und so trat der bislang zärtlich behandelte Pool über das Balkongeländer den Weg
nach unten in den Hof an – Totalschaden inklusive. Leider habe ich davon erst im Nachhinein er-
fahren, so ein Mist! Denn die Wanne hätte ich mir gerne unter den Nagel gerissen. Irgendwie wäre
sie ein prima Weihnachtsgeschenk für meine Eltern geworden. Das Bad muss demnächst eh erneuert
werden und mit dem Pool hätte ich zuhause mächtig Pluspunkte sammeln können. Na ja, bleibt mir
wohl nichts anderes übrig, als mir etwas anderes zu Weihnachten einfallen zu lassen.

In diesem Sinne wünsche ich Euch frohe Feststage und einen guten
Rutsch ins neue Jahr Infos bitte an 

Mike per E-Mail 

mike.shk@gmx.de


